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Guten Morgen, meine Damen und Herren!

Vielen Dank, Dietmar, für diese ausführliche 
Einführung!

Herzlich willkommen in Bamberg. Bamberg, eine Stadt im 
Südosten der Republik, die selbst für viele Deutsche z.T. 
noch unbekannt ist oder die bisher nicht auf einer Sight-
seeing-Tour stand. Es hat sich jedoch herausgestellt, dass 
Bamberg eine lange Geschichte aufzuweisen hat, und wie 
wir gestern gelernt und gesehen haben, sind viele histori-
sche Gebäude unterschiedlicher Epochen im Gegensatz 
zu vielen anderen deutschen Städten noch relativ gut er-
halten. Obwohl viele von ihnen im Laufe der Zeit zerstört 
worden sind oder neu aufgebaut wurden, hat die Altstadt 
von Bamberg eine beeindruckende Vielfalt vergangener 
Zeiten. Es ist verständlich, dass die UNESCO der Stadt 
1996 den Status eines Weltkulturerbes verliehen hat. 

Ein großartiger Ort für einen DCA-Kongress. 

Aber Bamberg hat mehr zu bieten als nur schöne histo-
rische Gebäude, es gab auch eine lange Zeit intensiver 
Hexenverfolgung! Das ist nicht der Grund, warum heute 
recht wenige Frauen im Tagungsraum anwesend sind, 
denn es wurden sowohl männliche als auch weibliche 
Hexen gejagt. 

Noch interessanter ist jedoch der Bierkrieg von 1907: 
Nicht, dass sie sich gegenseitig mit Bier „beworfen hät-
ten“, aber die Einheimischen waren unzufrieden mit der 
Preiserhöhung von „11 auf 12 Pfennig“ und zwangen die 
Brauereien, diese zurückzunehmen. Nachdem sie vier 
Wochen lang Bier aus dem Nachbardorf gekauft hatten, 
gaben die Brauereien nach und die Preise wurden wieder 
gesenkt.

Apropos Bier: Ich bin mir sicher, dass wir alle das gestri-
ge Programm und das Zusammensein genossen haben. 
Der gesellige Teil des Kongresses ist mindestens genau-
so wichtig, wie die Vorträge und Workshops; hat sich der 
DCA doch zum Ziel gesetzt, in die Kommunikation und 
das Networking zwischen den Mitgliedern zu investieren! 
Neben dem Networking auf den Abendveranstaltungen ist 
es allerdings auch wichtig an den vorbereiteten Präsen-
tationen insbesondere am Freitagvormittag teilzunehmen, 
egal wie interessant der heutige Abend auch sein mag! 
Das freut diejenigen, die viel Zeit in die Vorbereitung die-
ser Präsentationen investiert haben! Also seien Sie mor-
gen früh pünktlich um 09.00 Uhr hier im Tagungsraum. 

Good morning Ladies and gentlemen!

Thank you Dietmar, for this detailed intro-
duction!
		
Welcome to Bamberg. Bamberg of all places, a city even 
a lot of Germans have never heard of, or never thought of 
it as an interesting place. It turns out that Bamberg has a 
long history, and as we have learned and seen yesterday 
various old buildings from different areas are still in relati-
vely good condition, unlike many other German cities. And 
although many others were destroyed or replaced in the 
course of time, the city centre is an impressive collection 
of past times. It is understandable that the UNESCO has 
given it the world heritage status in 1996. 

A great place for a DCA congress. 

But there is more to Bamberg than only nice historic buil-
dings, there was a long period of intense which hunting as 
well! And this is not the reason why there is only so few 
women in this room today, they were hunting for both male 
and female witches. 

Even more interesting however is the beer war of 1907: 
Not that they were throwing beer at each other, but the 
locals were not happy about the price increase from 11 to 
12 pfennig and forced the breweries to take it back. And 
after buying the beer from the neighbouring village for four 
weeks, the breweries gave in, and prices were lowered 
again.

Speaking of beer, I am sure that we have all enjoyed yes-
terday’s programme, and meeting up with each other was 
really good so far. The social part is at least as important 
as the lectures and workshops on this congress; it is one 
of the goals of the DCA to invest in good relations between 
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Unser Geschäftsführer Dietmar Quante hat Ihnen das 
Tagungsprogramm für den Kongress bereits vorgestellt. 
Meiner Meinung nach ist es uns wieder gelungen, ein in-
teressantes und abwechslungsreiches Programm zusam-
menzustellen.

Das Motto dieses Jahres lautet „Even drillers need rules”. 
Auf dem Arbeitsmarkt gibt es in dieser aktuellen Phase 
mehr Arbeit, als wir alle bewältigen können. Das ruft viele 
externe Unternehmen auf den Plan, die meinen, sie könn-
ten eine HDD-Bohrung planen oder durchführen, ohne 
über ausreichende Erfahrung oder fundiertes Wissen zu 
verfügen. Schlimmer noch, sie überzeugen Behörden und 
einige unserer Kunden, deren Einkäufer offenbar mehr an 
kurzfristigen finanziellen Gewinnen als an erfolgreichen 
Projekten interessiert sind, davon, dass man nur neue 
Ausrüstung und ein paar neue Leute braucht, um eine 
komplizierte HDD-Bohrung erfolgreich zu realisieren. Und 
deshalb brauchen wir mehr denn je Regeln, die sinnvoll 
sind und allgemein akzeptiert werden.

Regeln allein reichen jedoch nicht, wir müssen auch 
zwischen den Parteien kommunizieren, dass es solche 
Regeln gibt und dass sie aus gutem Grund existieren. 
Unsere Richtlinien legen klar fest, welche Informationen 
eine Ausschreibung enthalten sollte und was von einem 
professionellen Bohrunternehmen erwartet werden kann. 
Dazu gehören fundierte, belastbare Kenntnisse zum Bau-
grund und keine Vermutungen über die geologischen Ge-
gebenheiten.

Im Rahmen des Workshops werden wir heute Nachmit-
tag einige der wichtigsten Kapitel der Technischen Richt-
linien und die darin beschriebenen Regeln besprechen. 
Wie Dietmar bereits sagte, kann ein Verband wie der DCA 
nur dann erfolgreich sein, wenn alle Mitglieder bereit sind, 
sich aktiv einzubringen. Deshalb sind wir sehr froh, dass 
wir für den Workshop 20 Fachleute aus den Reihen der 
Mitglieder gewinnen konnten, die als Moderatoren für die 
Diskussionen an den einzelnen Tischen fungieren. Jeder 
von ihnen verfügt über umfangreiche Erfahrung im HDD- 
Bereich.

In den insgesamt sieben Workshopräumen wurde Ihnen 
allen ein Platz zugewiesen, der auf Ihrem Namensschild 
auf der Rückseite vermerkt ist. Vor den Räumen und in 
den Räumen, gibt es zusätzlich Listen, aus denen hervor-
geht, wer an welchem Tisch sitzen soll. Bitte halten Sie 
sich an die Einteilung und setzen Sie sich nicht einfach 
woanders hin, neben jemanden, den Sie kennen, einen 
Kollegen oder einen engen Freund. Wir haben versucht, 
eine ausgewogene Verteilung zwischen Kunden, Inge-
nieuren, Lieferanten und Auftragnehmern an jedem Tisch 
sicherzustellen.

Regeln sind nötig, aber wir müssen auch zwischen den 
Parteien kommunizieren, dass es solche Regeln gibt und 
dass sie gelten. Ihre Kollegen werden getrennt von Ihnen 
sitzen, um das Wissen so gut wie möglich zu streuen. Das 
gibt Ihnen die Möglichkeit, neue Leute kennenzulernen, 
ein wichtiger Grund für die Teilnahme an der Tagung. Zum 
Ende des Programms heute Vormittag werde ich mit wei-

parties! Having said that, no matter how interesting tonight 
may be, our employers do expect us to attend the Friday 
morning presentations as well!  And so do those who have 
spent time in preparing these presentations!

Dietmar has already introduced the program for the con-
gress, I am not going repeat this. But I do believe we have 
again managed to prepare an interesting and varied pro-
gram.

This years motto is “Even drillers need rules”. We are go-
ing through a period with more work than we can all take 
on. Many external companies look at this think they can 
design and plan an HDD, or that they can actually drill one, 
not hampered by decent experience or profound knowled-
ge. Even worse, they convince authorities and some of 
our clients who seem to have purchasers more interested 
in short term financial gain than successful projects that all 
you need is new equipment and some fresh people. And 
this is why we need rules, that are making sense and are 
generally accepted. 

But not only do we need such rules, we also must commu-
nicate between the parties, that such rules exist, and that 
they are there for a reason. Our guidelines clearly define 
what information a tender should include and what can be 
expected from a professional drilling company. This does 
include realistic profiles and not guessing what the geolo-
gy might be.

This afternoon we will discuss some of the main chapters 
of the Technical Guidelines, where the rules are descri-
bed. Like Dietmar said, an association like the DCA can 
only be successful when all members are willing to acti-
vely participate in our activities. This is why we are very 
glad that we have fattracted for the workshops 20 people 
amongst our members to act as a host for the discussions. 
Each of them having a vast experience in HDD.

In these workshops, you have all been assigned to a seat, 
which is shown on your nametag. For those of us, who 
manage to lose the nametag by 2 pm today, there will be 
a list on each room, indicating who is supposed to be in 
which room and at what table. Please adhere to this, and 
do not simply sit yourself somewhere else, next to so-
meone you know, a colleague or a close friend. We have 
tried to make a balanced distribution between clients, en-
gineers, suppliers and contractors on each table. And we 
have separated colleagues, in order to spread knowledge 
as well as possible. This will give you an opportunity to 
meet new people, and that is also why you are here. At 
the end of this morning’s programme, I´ll come back with 
some more information. 

Communication is often the key to success, in day to day 
life, in politics and also in our business. For the owners 
of the networks to express what they want and how they 
want it, and for the planners and contractors to explain 
what then needs to be provided, and why. Also what may 
happen, if such information is not available and if surpri-
ses are met during construction, the communication will 
be less pleasant. In order to prepare ourselves already, 
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teren Informationen wieder auf Sie zukommen. 

Kommunikation ist oft der Schlüssel zum Erfolg, im täg-
lichen Leben, in der Politik und auch in unserem Bereich. 
Eigentümer der Übertragungsnetze drücken aus, was 
sie wollen und wie sie es wollen, und für die Planer und 
Auftragnehmer, um zu erklären, was dann bereitgestellt 
werden muss und warum. Sind solche Informationen nicht 
verfügbar und, wenn während der Bauphase Überra-
schungen auftreten, wird die Kommunikation weniger an-
genehm sein. Um uns bereits jetzt darauf vorzubereiten, 
haben wir einen Kommunikationsexperten eingeladen. Er 
hat einen sehr interessanten Hintergrund, da er für den 
deutschen Nachrichtendienst BND gearbeitet hat und ist 
offenbar der Mann mit den besten Kommunikationsfähig-
keiten in diesem Raum. 

Er wird uns erklären, welche Strategien wir in einem Ge-
spräch anwenden sollten, um den anderen zu erreichen. 
Leo Martin, wir sind gespannt, wie Ihre faszinierende Ver-
gangenheit zu einer perfekten Kommunikation in unserer 
Zukunft führt!  

Jorn Stoelinga, President DCA Europe

we have invited a specialist in communication. With a very 
interesting background, as he has worked for the German 
intelligence service, the BND, he is apparently the man 
with the best communication skills in this room. 

He will explain us which strategies to use in a conversa-
tion to get through to the other person. Leo Martin, we are 
curious how your intriguing past leads into perfect commu-
nication in our future!  
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